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Grafenau/Neureichenau.
Nach gut drei Jahren fand wieder
die Abschlussfeier der Pflegeaka-
demie in Grafenau für 64 Absol-
ventinnen und Absolventen der
Pflegeausbildung im größeren
Rahmen in der Hochwaldhalle bei
Neureichenau statt.

Akademiedirektor Volker Gieß-
übl begrüßte die knapp 230 Schü-
ler, Angehörigen sowie Ehrengäs-
te und Vertreter der Praxiseinrich-
tungen. Neben motivierenden
Worten zum Ende der Ausbildung
und Hinweis auf die Pandemie be-
dingten Hürden für Schüler in der
Ausbildung hob er auch die zu-
künftige Verantwortung der wert-
vollen Pflegekräfte gegenüber den
pflegebedürftigen Patienten und
Bewohnern hervor. Nach 53 Jah-
ren Altenpflege in Deutschland
wurden nach der Pflegeausbil-
dungsreform im Jahr 2020 nun die
letzten dreijährigen Altenpflege-
kurse erfolgreich abgeschlossen.
Im nächsten Jahr werden die ers-
ten generalisiert ausgebildeten
Pflegefachfrauen und Pflegefach-
männer ihr Examen feiern kön-
nen.

Im Anschluss wurde die Mit-
arbeiterin Gertraud Schmid als
langjährige Pädagogin an der
Pflegeakademie in den wohlver-

dienten Ruhestand verabschie-
det.

Stv. Landrätin Helga Weinber-
ger verwies auf den stark zuneh-
menden Bedarf von Pflegekräften
und gratulierte den Absolventin-
nen und Absolventen für die be-
standenen Prüfungen an einer
hervorragend ausgestatteten
Fünf-Sterne-Pflegeschule in Gra-
fenau.

Zum Thema Nachhaltigkeit
sprach Weinberger die Hoffnung
aus, „dass unsere ausgebildeten
Pflegeschüler auch ihre berufliche
Heimat in unseren schönen Land-
kreis finden“.

Max Riedl, 2. Bürgermeister der

64 Pflegekräfte verabschiedet
Nach drei Jahren Corona-Pause fand an Pflegeakademie Grafenau wieder Feier statt

Stadt Grafenau, betonte die Wich-
tigkeit der Pflegeausbildung im
Landkreis. Die Pflegeakademie sei
hierfür ein wertvoller Bestandteil
der Stadt Grafenau und über die
Stadtgrenzen hinaus. Er beglück-
wünschte die Absolventinnen
und Absolventen zum erfolgrei-
chen Ausbildungsabschluss.

Lehrersprecher Reinhold
Sprenger sprach die Ausbildungs-
reform von der Altenpflege hin zur
Pflegefachfrau/Pflegefachmann
an, die er für sich und manch an-
deren nicht nachvollziehen kann,
aber scheinbar in dieser Zeit für
notwendig hält. Er beglück-
wünschte alle Absolventinnen

und Absolventen im Namen aller
Lehrkräfte der Pflegeakademie.

Die Klassensprecher erinnerten
mit Rückblicken und humorvol-
len Einlagen an die vergangene
Zeit und dankten den Lehrkräften
für die hervorragende und herzli-
che Ausbildung mit kleinen Ge-
schenken.

Moderiert von Volker Gießübl,
verteilten die Berufsfachschullei-
tungen Alexandra Erber und An-
nemarie Lorenz und die Klassen-
leiter der fünf Abschlussklassen
die Zeugnisse.

DIE BESTEN
13 Schülerinnen hatten mit einer
Prüfungsnote von unter 1,5 abge-
schlossen: Doris Obermüller in
der Pflegefachausbildung und Bir-
git Dax in der Pflegefachhilfe je-
weils mit einer glatten Eins, Elisa-
beth Wührl AP mit 1,1, Julia Fi-
scher AP, Angelina Geiß SP, Bar-
bara Pritzl PFH, Birgit Denk PFH
und Kristina Varga PFH mit 1,2,
Anna-Maria Schleinkofer AP,
Bianka Gigl AP, Antona Grimm SP
mit 1,3 sowie Silvia Stocker AP und
Angelika Hartl PFH mit 1,4.

Die fünf Klassenbesten erhiel-
ten von Helga Weinberger kleine
Präsente des Landkreises. − eb

Schönberg. Der Abschluss
eines Chorjahres wird traditionell
mit einer Jahresschlussveranstal-
tung gefeiert.

Die Chormitglieder mit ihrem
Regionalkantor Robert Pernpeint-
ner trafen sich im Biergarten des
Best Western Hotel Antoniushof
zum gemütlichen Beisammen-
sein, wo sich Pernpeintner bei sei-
nen Sängerinnen und Sängern für
ihr ehrenamtliches Engagement
das ganze Jahr über herzlichst be-
dankte. Wenn auch mit Corona
viele Kirchenfeste nicht musika-
lisch gestaltet werden konnten,
freuten sich alle, dass in diesem
Jahr wieder bei einigen Festtagen
Chorgesang möglich war.

Bei dieser Zusammenkunft
wurden auch langjährige Chor-
sängerinnen mit einer Orchidee
verabschiedet und Robert Pern-
peintner bedankte sich für die jah-
relange gesangliche Unterstüt-
zung im Kirchenchor: Emma Sigl
(Sopran), seit 1992 dabei; Kathari-
na Krenn und Maria Behringer
(Sopran), seit 1990 dabei und Mo-

nika Höcker (Alt), war seit 2004 im
Kirchenchor.

Allerdings teilte bei der Feier
Regionalkantor Robert Pernpeint-
ner mit, dass er Schönberg nach
15 Jahren verlassen und sich einer
neuen Aufgabe widmen werde. Ab
1. November wird Pernpeintner
als Dekanatsmusiker in Wilhelms-
hafen arbeiten. „Wir haben musi-
kalisch sehr viel gelernt, obwohl
wir nicht alle nach Noten singen
können!“, so ein Chormitglied.

Eine besondere Herausforde-
rung für den Chorleiter und seine
Sängerinnen und Sänger waren
die teils sehr schwierigen und la-
teinischen Messen zu den Festta-
gen, die dank intensiver Proben
gut gemeistert wurden.

„Wir wünschen ihnen alles Gute
für ihre neue Arbeit, aber wir wer-
den sie vermissen!“, so die Chor-
mitglieder. Im neuen Chorjahr
wird Robert Pernpeintner noch
bis zu seiner Abreise den Kirchen-
chor leiten und dann hoffen alle,
dass ein neuer Chorleiter für
Schönberg gefunden wird. − be

Ausgesungen
Verabschiedung langjähriger Chormitglieder

Grafenau. Einen Tag für einen
guten Zweck arbeiten – das ist das
Motto des Sozialen Tages. Und so
tauschten die Schülerinnen und
Schüler der Staatlichen Realschu-
le mittlerweile schon traditionell
gegen Ende des Jahres die Schul-
bank für einen Arbeitsplatz. Für
mindestens fünf Stunden sollten
leichte Arbeiten verrichtet werden
– das konnte Rasenmähen bei
Oma und Opa, Mithilfe zuhause
oder auch ein Tag in einem meist
ortsansässigen Betrieb sein. Ziel
dieses Tages soll neben dem Ein-
blick in die Arbeitswelt auch die
Stärkung des sozialen Handelns
sein.

Letztlich wurden die Einnah-
men dieses Tages somit wieder
einem guten Zweck zugeführt: der
Grafenauer Tafel. Matthias Has-

linger, Leiter der Grafenauer Tafel,
der die Spende am letzten Schul-
tag entgegennehmen durfte, freu-
te sich sehr über die großzügige
Zuwendung von über 3000 Euro
durch die Realschule. − eb

3000Euro für gutenZweck
Realschule spendet Einnahmen an Tafel

Grafenau. Der Montagnach-
mittag in der letzten Schulwoche
vor den Sommerferien ist mittler-
weile schon ein fest fixierter Ter-
min für die Grundschüler, die im
kommenden Schuljahr das Land-
graf-Leuchtenberg-Gymnasium
in Grafenau besuchen werden.
Natürlich war die Aufregung auch
dieses Mal groß, denn schließlich
konnte man an diesem Nachmit-
tag nicht nur die neuen Klassen-
kameraden, einige Lehrer und die
Tutoren, sondern auch das Schul-
haus kennenlernen.

Das Schnittstellenteam des
LLG, bestehend aus den Lehrkräf-
ten Christian Duschl, Angelika
Greiner, Benjamin Greiner, Heri-
bert Harant und Daniela Haas, be-
reiteten diesen besonderen Tag
vor und wurden dabei von den

neuen Tutoren aus den kommen-
den zehnten Klassen unterstützt.
Der Nachmittag begann mit ver-
schiedenen Kennenlernspielen,
in denen Gedächtnisleistung und
Gesprächsfähigkeit gefragt waren,
dabei kam aber auch der Spaß
nicht zu kurz. So konnte man zum
Beispiel erfahren, dass die Lieb-
lingsspeisen unserer Zukünftigen
hauptsächlich aus Pizza, Tiefkühl-
pizza, Pfannkuchen und Jalape-
ños bestehen! Anschließend wur-
de das Schulhaus mit Hilfe einer
Schulhausrallye, die die Tutoren
mit den Schülern in Kleingruppen
durchführten, erkundet. Dabei
bewiesen drei Gruppen einen be-
sonders guten Orientierungssinn,
so dass sie sich am ersten Schultag
auf kleine Preise freuen können.
Christian Duschl setzte das Pro-

Erstes Reinschnuppern ins Gymnasium
Ungezwungener Kennenlernnachmittag am LLG – Grundschüler besuchen ihre neue Lernstätte

gramm mit einem Rückblick auf
die „LLG-Entdeckungstour“ –
einer digitalen Reise durch das
Landgraf-Leuchtenberg Gymna-
sium inklusive verschiedener Auf-
gaben und Rätsel, an der die Neu-
linge von März bis Mai teilneh-
men konnten - fort. Per Losverfah-
ren wurden nun die Sieger dieser
Challenges ermittelt.

Die Glücksfeen und Tutorinnen
Lena-Marie Haydn und Lena
Madl zogen die Gewinner. Bastian
Eder, Sophia Fredl, Philipp Fried-
sam, Verena Klostermann und
Rayan Suboh konnten sich über
nützliche Preise, wie beispielswei-
se einen Rucksack oder eine
Trinkflasche, freuen. Der Nach-
mittag wurde sportlich mit einem
Tanz und einem lustigen Spiel, in
dem für Berührungsängste kein,
für Belustigung dafür aber umso
mehr Platz war, beendet. − llg

Grafenau. Ihr großes soziales
Engagement bewiesen die Schü-
ler des Landgraf-Leuchtenberg-
Gymnasiums auch in diesem
Schuljahr, obwohl es aufgrund co-
ronabedingter Umstände nicht
einfach war, Veranstaltungen
durchzuführen, die Einnahmen
für den guten Zweck brachten.

Dennoch konnte kürzlich Mat-
thias Haslinger, der der Grafenau-
er Tafel seit vielen Jahren ehren-
amtlich vorsteht, die stolze Sum-
me von 1200 Euro übergeben wer-
den. Im Beisein der stellvertreten-
den Schulleiterin Martina Hain
sowie der beiden Stufenbetreue-
rinnen Michaela Sänger und Da-
niela Haas erfolgte die Übergabe

des „Schecks“ durch die erste
Schülersprecherin Katharina
Denk aus der Q11.

Haslinger war es ein Anliegen
darüber zu informieren, dass die
Tafeln auf große Hilfe angewiesen
sind, denn die Zahl der Menschen,
die dringend Unterstützung be-
nötigten, sei enorm gestiegen,
nicht nur aufgrund der Flücht-
lingsströme. Es gebe auch immer
mehr Menschen in unserem Um-
feld, die ohne diese Einrichtungen
nicht mehr um die Runden kä-
men. Was viele nicht wissen ist,
dass Besuche bei der Tafel sehr
erwünscht sind, um der Öffent-
lichkeit zu zeigen, wie gearbeitet
werde, so Haslinger. − llg

1200 Euro für die Tafel
Soziales Engagement am LLG – Gymnasiasten unterstützen Grafenauer Essensausgabe

64 glückliche Pflegeabsolventinnen und –absolventen der Pflegeakademie. − Fotos: Schule

Die Einserkandidatinnen mit Helga Weinberger, Max Riedl, Berufsfach-

schulleitungen und Akademiedirektor

Regionalkantor Robert Pernpeintner (v.l.), Katharina Krenn, Maria Beh-

ringer, Monika Höcker und Emma Sigl. − Foto: Behringer

Matthias Haslinger (r.) von der

GrafenauerTafel freutesichüberdie

Spende aus dem Sozialen Tag der

Grafenauer Realschüler. Im Bild:

der verantwortliche Lehrer Stephan

Wiltschko und Schülersprecherin

Paula Maier. − Foto: Realschule

Die neuen Gymnasiasten im Kreis sitzend mit Christian Duschl und Benjamin Greiner. − Fotos: LLG

Bei der Scheckübergabe mit Michaela Sänger (Mittelstufenbetreuung),

Katharina Denk (1. Schülersprecherin), Matthias Haslinger von der Grafe-

nauer Tafel, Daniela Haas (Unterstufenbetreuung) und Martina Hain (stell-

vertretende Schulleiterin). − Foto: LLG
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